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STANDARD ANDOCKSTATION

Die Standard Andockstation bildet den Einstieg in die bequeme 
und zeitsparende Befülltechnik. Einsatz findet die Andockstation 
an Güllegruben. Nach einmaligem Koppeln des Ansaugschlauches 
kann bei allen weiteren Befüllzyklen die Befüllung komfortabel 
vom Schlepper aus erfolgen. Ein flexibler Ansaugtrichter, der 
für einen 8“ Ansaugarm ausgelegt ist, sorgt auch auf unebenen 
Übergabeplätzen für eine problemlose Befüllung. Für den Trans-
port wird die Andockstation einfach mittels Ansaugarm ange-
hoben und gleichzeitig in die Transportstellung gebracht. 

FERNGESTEUERTE ANDOCKWIPPE

Für eine sichere und komfortable Gülleentnahme aus 
Hochbehältern wurde die ferngesteuerte Andockwippe 
entwickelt. Um ein ungewolltes Öffnen des Spatenschie-
bers zu verhindern, wurde im Trichter ein Signalgeber ein-
gearbeitet, welcher ausschließlich beim Einsetzen des An-
saugarms aktiviert wird. Nur unter dieser Bedingung ist es 
möglich, über die Funk-Fernbedienung den Spatenschieber 
der Ansaugwippe zu öffnen. Alternativ kann der Schieber 
auch über das Bedienterminal eines BRIRI Güllewagens 
geöffnet werden. Eine leistungsstarke Bordhydraulik setzt 
die Öffnungszeit des Schiebers auf ein Minimum herab und 
reduziert somit die Befüllzeit. Um unnötige Rangierarbeit-
en zu vermeiden, ist der Ansaugtrakt pendelnd an stabilen 
Ketten aufgehängt. Transportiert wird die Andockwippe im 
Dreipunkt des Schleppers.
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UNIVERSAL FRONTANDOCKARM  

Für die effiziente und schlagkräftige Befüllung am Feld wurde der 
Frontandockarm konzipiert. Ein schnelles und unkompliziertes 
Absaugen aus Zubringern oder Feldrandcontainern ist die Stärke 
des Andockarms. Durch einen seitlich platzierten 8“ Schnellkuppler 
ist ebenfalls eine Befüllung über einen Ansaugschlauch möglich. 
Eine Überladehöhe von bis zu 5 m stellt kein Problem dar. So wird 
auch das Absaugen von Fahrzeugen, die sich auf einer höher ge-
legenen Straße befinden, gewährleistet. Für einen kontinuierlichen 
Güllefluss sorgt der serienmäßig im Andockarm integrierte Turbo-
Befüller. Durch die außermittige Anordnung des Ansaugturms wird 
die Sichtfeldbeschränkung auf ein Minimum reduziert und die 
Verkehrssicherheit aufrechterhalten. Optional kann der Andock-
arm um eine Beleuchtung nach StVZO und um Arbeitsscheinwerfer 
erweitert werden.    
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